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Was ist der Hort?

Ein Hort ist eine familienergänzende und unterstützende Einrichtung.

Die Konzepte der Murnauer Horte basieren auf den Bayerischen Leitlinien 
für Bildung und Erziehung.

Betreut werden schulpflichtige Kinder in der Regel im Alter von 6 bis 12 
Jahren (1. bis 6. Klasse).

Die Öffnungszeiten: 

während der Schulzeit: ab 11 Uhr bis ca. 17-18 Uhr (individuell)

während der Ferien: ab 7-8 Uhr bis ca. 17-18 Uhr (individuell).

Die Kinder werden 5 Tage die Woche (Montag bis Freitag), mindestens 20 
Stunden, in den Einrichtungen betreut.

Die Gebühren werden von der Gemeinde Murnau festgesetzt.



Was bieten Horte?

warmes 
Mittagessen

Hausaufgaben-
betreuung

Freizeitgestaltung 
/ Freispiel

Ferienbetreuung
Kooperation mit 

Eltern und 
Lehrkräften



Warmes Mittagessen

• selbstgekocht • angeliefert



Hausaufgabenbetreuung

Betreuung und Unterstützung durch das Fachpersonal.

Erledigung der schriftlichen Hausaufgaben.

Die betreuten Hausaufgabenzeiten variieren je nach Einrichtung.

Wir helfen den Kindern, den Spagat zwischen der Erledigung ihrer 
Aufgaben und sinnvoller Freizeitbeschäftigung, zu meistern. 



Freizeitgestaltung / Freispiel

verschiedene Workshops

kreative, sportliche, musische und hauswirtschaftliche Angebote

Spiel und Spaß

Freundschaften knüpfen

Entscheidungen treffen

Konflikte lösen



Ferienbetreuung

Öffnungszeiten ab 7-8 Uhr bis ca. 17-18 Uhr (individuell).

Geboten werden:

Wanderungen,

Museumsbesuche,

Theaterbesuche,

Eislaufen,

Minigolfen,

Workshops,

und vieles mehr, was sich die Kinder wünschen!



Kooperation mit den Eltern und Lehrkräften

Voraussetzung zur Verwirklichung unserer Ziele ist eine kontinuierliche und 
transparente Zusammenarbeit zwischen Elternhaus, Schule und Hort.

Dazu bieten wir:

Elterngespräche,

Lehrergespräche,

Elternabende,

Feste und Feiern,

Tür- und Angelgespräche.



Partizipation der Kinder

Die Kinder haben die Möglichkeit der Mitbestimmung in Form von 
Kinderkonferenzen und Gesprächskreisen. 

Hierbei werden:

wichtige Themen besprochen,

Entscheidungen gemeinsam gefällt,

Regeln entworfen und aufgestellt,

und das Ferienprogramm gemeinsam ausgesucht.



Vernetzung und Kooperation der Horte

regelmäßiger 
Austausch

sportliche 
Wettbewerbe

gemeinsame 
Ausflüge

gemeinsame 
Feste 

Arbeitskreise



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Die einzelnen Horte stehen Ihnen nun im 
Anschluss noch für offene Fragen zur 
Verfügung.


